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Großherzoglich Badisches

Anzeige - B l a t r
f ü r d e n

Kinzig - Mnrg - und Pfinz - Kreis.
Nro . 5 . Samstag den i 5 . Januar 1820 .

Mit Großhrrzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachungen .

Durch die Beförderung de « Pfarrers Baumann

zur Pfarrey Weibstadt , AmlS Neckarbtschoffsheim )

ist die katholische Pfarrey Limbach , Amt « Buchen ,

mit einem Einkommen von etwa jährlichen 5500 fl.

an Geld - Güter - Zehend - und GüttErrrag und

Accidenzirn , zugleich aber mit der Verpflichtung zur

Unterhaltung eines KaplanS , dessen fixer Gehalt in

500 fl . besteht , in Erledigung gekommen . Die

Kompetenten haben sich bei der Fürst ! . Leiningischen

Standerherrschaft , als dem Patron der gedachten

Pfarrey gebührend zu melden .

Durch den Tod bei Schullehrers Knapp ist

der FilialSchuldienst zu Barndalk (Amts Baden )

mit einem Gebalt von ohngeführ 1 50 fl. erledigt wor -

den . Die Kompetenten um denselben haben sich vor ,

schriftmäßig bei dem Murg - und PflnzkreiSdirectorium

zu melden .

Durch die Beförderung des Lehrers Adrian

Herkert zum Schuldienste in Spechbach (Amts

Reckargcmünd ) ist der katholische Schuldienst zu

GrünSfeldzimmern ( AmkS Gerlachshcim ) mit einem

Einkommen von «twez 1 ? ° st- erledigt . Die Kom¬

petenten haben sich an die Fürstlich Salmisch « Skan -

derh - rrschaft als den Patron vorschriftmäßig zu wenden .

Durch Beförderung des katholischen Schulleh¬
rers 3l « icher .t von Spessart ( Amts Ettlingen )

auf den durch Entlassung des Schullehrer Wirtkh
erledigten Schuldienst zu Völkersbach , ist der unge¬

fähr 108 fl . tagend Spestarker Schuldienst va »

kant geworden , die Kompetenten um letzteren haben

sich in der gesetzliche Frist vorschristmäßig zu melden .

Ioseoh Müller , bisheriger , ftnkerlehrer an der

Mädchen chule jw Ottenheim , ist auf sein Verlangen
vom Schulfache entlassen worden.

Untcrgerichtli che Aufforderungen

und Kundmachungen .

S ch u l d e n l i g u i d a t i 0 n e n .

Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , un¬

ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse

sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu

werden , zur Liquidirung derselben vorgeladrn . —

Aus dem
Bezirksamt Achern .

( 1 ) zu G roßweier , an den verlebten Joseph

Dti ch e l bohr er den ledigen , auf Mittwoch de»

rft . Jenner d . I . frühe 8 llhr vor dem Theilungs »

Eommissariak , und zwar in dessen Behausung zu

Sasbach . Aus dem
Oberamt Bruchsal .

(2 ) zu Bruchsal an die in Gant erkannt «

Bernhard Weinspachsche Wittwe , auf Montelg

den g, . Jänner d . I . bei dem TheilungsCommissHe
im Gasthaus zum Wolf dahier . AuS dem

Bezirksamt Eppingen .
( i ) zu Berwan gen an die Gantmass « der

Martin Wolfs Wittwe , auf Donnerstag den ro »

Jenner d . I . auf dem Rathhau « allda . AuS dem

Bezirksamt Gernsbach ,

sr ) zu Gernsbach an den verstorbenen Bür¬

ger und Sailer Joseph Mötsch auf Dienstag der»

» - Febr . d . I . vor Grvßherzogl . AmtSrevisorat da¬

hier . Aus dem
Bezirksamt Lahr .

( r ) zu Sulz an den in Gattt qerathmen Bur »

grr Jung Adreas Mauch , auf Montag den 7 .

Febr . d I . vor dem TheiiungsEommiffär im Stu »

benwirthshausr allda . Au » dem

Stadt und LanvamtOffenburg .

( >) zu Appenweier an den in Gant erkann¬

ten Bürger Alois Birqmeycr , auf Montag den

, d . I . Vormittags 8 Uhr in dem Sonnenwirths -

ause zu Appenweier vor der TheftungsCommission .



(0 ju Urloffen an dm in Gant erkannten
Dürger und Bäckermeister Sebastian Stäke l , auf
Dienstag den i . Febr . d . I - Vormittags 8 vhr in
dem Sonncnwirihöhause zu Urloffen vor der Thei -
lunzsCommission . Aus dem

Oberamt Pforzheim .
( , ) zu allmendingen an das verschuldete

Vermögen der Jakob Friedrich D i k t l e r sch en Witt -
rve , auf Dienstag den 1 . Febr . d . I . vordem Thei -
lungsCommiffariat im Wirkhshaufe zum Adler in
Ellmendingen . Aus dem

BezrrkSamI Rheinbiskhofksbeim .
(3 ) zu Lichtenau an die in Gant erkanntd

jstauflcute Gebrüder Dietrich , auf Montag den
» 4. Jänmr d . I Vormittags q Uhr bei der damit
beauftragten Commission im Engelschen Kaffer »
Hause.

( r ) zu M e m precht « h ofe n an den Gant -
tnann Martin Änösel den ersten , auf Montag
den Z > . Januar d . J . ' auf Großherzogl . Amksreviso -
ratsKanzley dabier .

( e ) Achern . sSchuldcnliquidation I AufDcr -
kangen der K . französischen Obrist von Galland -
schen Eheleuten , nun zu Slraßburq wohnhaft ,
werden alle diejenigen Gläubiger diesseits Rheins ,
welche an Hrn . v. Galland und seine Ehefrau geb.
Lichlenaucr , au « den Zeiten deren Aufenthalts in
hiesiger Gegend irgend eine Forderuug zu machen
haben , aufgefordert , solche Mittwochs den y Febr .
d . I . früh 8 Uhr bei Großh . AmlSrevisorat dahier
anzugeben , und mit Vorlage der Beweisurkunden
zu liqnidiren , für die Nichterschejnenden bleiben später

ikrine Befricdigungsmittel zu diesseitiger Verfügung .
Achern den 7. Jenner , 8ro .

Großberzogl . Bezirksamt .
( 1 ) B .ruchsql . sSchuldenliquidation .^ Das

Großh . Hochpreißl . Hofgericht zu Rastadt hat gegen
die Nachlassenschast des zu Oestringcn verlebten Pfar ,
rers Götz Gant erkannt , und zur Verhandlung dem
hiesigen Oberamt übertragen . Wer nun eine Forde¬
rung zu machen hat , solche sofort beweißlich darthun
kann , wird anmil aufgefordert , bei Strafe des Aus¬
schlusses von der Masse , diese Forderung auf Mon¬
tag den 7. und Dienstag den 8 . Februar d I . » or
der LiquidationsCvmmissivn im Orte Oestringen vor¬
zutragen ; darüber zu liquidsten und über den asten -
fqstsigen Vorzug zu verhandeln .

Bruchsal den 7 . Jan . » 8r » .
Großherzogl . OberAmt .

( r ) Eppingen . sIchuldtnliquidati
'on . 1 Adler -

Wirth Wilhelm Klebsattel hat dahier wegen sei¬
nes Schuldenstandes darum gebeten , 1 daß seine sämt¬
lichen Gläubiger zusammenberufen , eine gütliche Ver¬

einbarung und ein NachlaßVergseich «ersucht werden
wägte . Sämmtliche Gläubiger baden sich daher in
Person oder durch hinlänglich Bevollmächtigte mit
ihren BewcißUrkundcn auf dem AmtsBnreau dahierden , 7 . dieses Vormittags 9 Uhr einzufinden , über
den Vergleich , welcher vorgeschlagen werden wird ,
zu erklären , und dem Rechte abzuwarten , im Ent -
stehungSfall aber ihre Forderungen nach Größe und
Vorzug richtig zu stellen , und zwar bei Vermeidungals cinwi !Iic,e»d geachtet , oder von der vorhandene «
Masse ausgeschlossen zu werden .

Eppingen den 5 > Jenner » 8rl >.
Großh . Bezirksamt .

Erbvorladungen .
Ovlgendc schon längst abwesende Personen

oder deren LeibeSerben sollen binnen » r Monate »
stch beider Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten , gegen Eaution
wird auSgeliefert werden . AUS dem

Bezirksamt Hornberg .
(3) von St . Georgen der Jakob Oberg ,

fe ll , welcher seit r , Jahren von HauS abwesend
ist , und seit dieser Zeit keine Nachricht über seine»
Aufenthalt gegeben hat , dessen Vermögen in 7,4 fl.
besteht . AuS dem

Bezirksamt Schwetzingen .
( r ) von Schwetzingen der Philipp Kranz ,

geboren im Jahr » 758 - , welcheiunach erhobener Er¬
kundigung seit vielen Jahren von hier abwesend » und
nach einer nicht genugsam begründeten Nachricht im
Hospital zu Triest gestorben seyn soll » dessen Ver .
mögen in >44 fl - 3 > kr . besteht. Aus dem

Bezirksamt Tryberg .
( r ) von Tryberg der Mathias Müller ,

welcher schon seit 48 Jahren keine Machricht von sei¬
nem Aufenthalte ertheilt hat .

( i ) Durlach sErbvorladung i Jakob Kle¬
ber , angeblich von Durlach gebürtig , welcher dem
Großh Badischen Delaschemenl alS Trainsoldat nach
Spanien gefolgt und von da nicht zurückgekvmme »
ist , wird biemil vermöge Auftrags des hohen Murg ,
und Psinzkreisdilectorii vom rh . Dec . i8 ' 9 - Nro »
» 5736 . aufgefordert , sich innerhalb 6 Monaten zum
Empfang seines französischen SoldRückstanhes im
Betrag von z6 fl 5 ) kr . bei Unterzeichneter Behörde
zu melden » oder zu- gewärtigen , daß über diese -
Guthaben anderweit , werde verfügt werden .

Durlach den 6 . Jenner , 810 .
Großherzogl . Bezirksamt .



( 1 ) Durla ch . fVerschollenhcitS - Etklarung . )
Der Johann Jakob und die Katharine Barbara Dchec -
rcr von Durlach , werben hiemit , da sie auf die öf¬
fentliche Aufforderung vom 8 - November 1818 nicht
erschienen sind , für verschollen erklärt , und deren
nächste Verwandte in den fürsorglichen Besitz ihres
VennögenS cingewiesen .

Durlach den 8 . Jenner 1870 .
. Mroßherjvgl Bezirksamt .

(Z ) Eppingen . fveischoll . nheilSerkläcling .1
Der unterm eg . Nov v . I aufgeforserre und nicht
irfchicnene Johann Georg Reine l e von Geinm >n-
gen wird hiermit für verschollen erklärt .

Eppingen den lä Der . 78 ' 9 -
Großh . Bezirksamt .

(z ) Ettlingen . ^Verschollenheitserklärung I
Da Georg Adam , von Malsch gebürtig , welcher vor .
50 Jahren nach Ungarn gezogen seyn soll , der öffent¬
lichen Aufforderung vom rz Dezember v . I . unge¬
achtet weder von seinem Leben und Aufenthalte Nach¬
richt gegeben , noch sich persönlich gestellt hat , so wird
derselbe andurch für verschollen erklärt und sein ln
» 83 fl - 5 * kr. cheftehendes Vermögen seinen nächsten
Verwandten , gegen Sicherheitsleistung , in fürsorg¬
lichen Besitz übergeben . Was hierdurch zur öffent¬
lichen Kenntniß gebracht wird .

Ettlingen den 29 . Dezember r8 >9 .
Großherzogl . Bezirksamt .

( r ) Gengenbach . fVerschvllenheitserklärung . 1
Da der unterm rs Nov . > 8 >8 - öffentlich vorgelatzene
Johann Schelle von Biberach in Jahresfrist we¬
der selbst erschienen , noch Nachricht von sich gegeben
hat , so wird derselbe für verschollen erklärt , und
dessen Vermögen seinen nächsten Verwandten in für¬
sorglichen Besitz eingcantwvrtet .

Gengenbach den 8 . Januar 1820 .
Grvßh . Bezirksamt .

(2 ) Gengenbach . f Verschollenheitserklärung . !
Da die unterm 20 . Nov . 1818 . öffentlich vorgeladen
Wordene Georg Maierschen Eheleute von Biberach

der festgesetzten Zeilfrist weder selbst erschienen ,
noch sonst etwas von sich hören ließen , so werden die¬
selben für verschollen erklärt , und deren Vermögen
ihren nächsten Anverwandten in fürsorglichen Besitz
gegen Sicherheitsleistung übergeben .

Gengenbach den 8 - Januar 1820 .
nt Großh . Bezirksamt

( » '
gengenbach . sVerschoUenheitserkl ! rung >1

Nachdem der uncrrm , 7 . Nov . > 8 » 8 . öffentlich vor ,
geladen gewordene ledig» Sebastian Jtemann von
Oberharmersbach in der prasigirkn Jahresfrist sich
weder selbst gestellt , noch ;onst « was von sich hören
« eß , so wird derselbe für verschollen erklärt , und

dessen Vermögen seiner sich darum gemeldet habende «
Schwester in fürsorglichen Besitz übergeben . ’

Gengenbach de » 8 Ja mar 1810 . -
Gcesb . Bezirksamt .

( r ) Offenburq . fVerscholl nheitsErklarnng .! ,
Georg HaNsmann von Ried ' ,- , welcher auf die
an rbn ergangene Ladung sich nicht gestellt , auch krine
Nachricht von sich gegeben , wird hiermit für ver chel»
len erklärt , und sein unter Pflegschaft steh ndes Ver¬
mögen seinen bekannten nächsten Anverwandten in
fürsorglichen Besitz übergeben .

. , .Offendurg den 4 . Jenner , 820
Großherzogl Oberamr .

( is Offen bürg . Verschollenheitserklärung .!
Der abwesende Taver Merkel von Appenweier ,
welcher ^>uf die unterm 11 . Nov . , 818 . an ihn er¬
gangene Edictalladung in seiner Heimath sich nicht
eingefunden , auch keine Nachricht von sich gegeben ,
wird anmit kür verschoUen erklärt ', und sein Vermö¬
gen den muthmaßlichcn Erben in fürsorglichen Besitz
übergeben . Lffenburg den 9 . Janneö

' ,
'
820 .

Großherzogl . Oberamt .
( , ) Offenburg . ^Verschollenheitserklärung .!

Joseph Sauer von Appenweier , welcher der im ■
Dccember «8 >8 - an ihn öffentlich ergangenen Ladung
nicht Fo ge geleistet hat , wird hiermit für y rschclle» <
« rklart , und sein bisher unter Pflegschaft gestandene »
Vermögen seinen bekannten nächsten Anverwandte »
in fürsorglichen Besitz übergeben .

Lffenburg am 9 Januar > 8ro .
Großh . Oberamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( , ) Boxberg . fVorladung ! Die aus bete

Eonscription von 1817 zum effectivea Dienste einberu -
fene und abwesende Jos,pH Anton Schwab vo»
Gommcrsdorf , Johann Martin Hellmuth von
Krauthcim , Johann Anton Bauer von Oberwitt¬
stadt , Valentin Grazmüller von Heslingshof
werden andurch aufgefodert , sich binnen 6 Woche »
zu stellen , und über ihre Abwesenheit zu verantwor¬
ten , oder zu gewärtigen , daß gegen sie nach den Lan-
deögesetzen werde verfahren werden .

Bopbecg am , 1 . Der . 18t 9 .
Großh . rzoa ' icheS Bezirksamt

( t ) B 0 xberg . fVorladung . si .
- ^ au » der

Eonscription von » 8t 8 - abwesende Milizpffichtige I «-
hann Valentin Weber von Schweigern , Johan ,
Georg Kakpar Freund von Sachseuflur Bernhard
Herr mann von Kuppnchhausen , Gwrg Alois
Ott von Uisingen , Klemens Graz von Assam -
stadt , welche zum effcuven Dienste bestimmt sind,
haben sich binnen 6 Wochen dahier zu sistiren , Md
über ihr » Abwesenheit zu verantworten , widrigenfalls



- egen sie nad) der LandeSConstitution vorgefahren

« erden wird.
Boxberg den 11 . Dec . >819 .

Großherzogl . «Bezirksamt .

( 1 ) Boxberg . jDorladuvg .) Nachstehend» ,

zur Eonscriplion von > 8 ' 9 - gehörige , und zum ef¬

fektiven Dienste einberufrne Individuen werden aufge¬

fordert, sich , binnen 3 Mongthen dahier zu sistircn ,

übet ihre Abwesenheit gehörig zu verantworten , oder

im Auobl. ibungsfalle zu gewärtigen , daß gegen sie

nach der LandesConstitution velfahren werde , als

„ emlich : von Eerolzheim Valentin Rizler ,

von Klepiau Blasius Jörn , von O der witt -

stad l Kilian Boye , Joseph Anton Wünsch , von

Uiffingen Johann Georg Graser , von Dein -

bach Johann Jakob Heimdörfer , von Unter -

w irrst ad t Johann Joseph Kempf .

Boxberg den .14 . Decewber iS ' 9«
, Ärokh . Beeirksamt

( ») starlsruhc . sVoriadung .) Die für«

Jahr 18 ' 9 zum Kriegsdienste bestimmten abivesen -

deü : Johann Friedrich S,chuler von Liedclshcim ,

Johann Haug von Grün winket , Ludwig Jakob

Friedrich Game r von Slaffprth , Jobann Adam

Hager von da und Christoph
'

Ruf von Graben ,

werden hierdurch aufgefordert . sich um so gewisser .

längsten« binnen 6 Wochen dahier zu stellen , und ih¬

rer Mili Pflicht zu genügen , als dieselben sonst als

Refractairs betrachtet, und nach den bestehenden Ge¬

setzen gegen sie verfahren werden wird.

Karlsruhe den 6 . Januar 1820 .

s Großherzoglichcs Lanbamt.

( r ) Ettlingen . ^Steckbrief .) Die Mario¬

netten schaiispielerGesellschafk , welche zu Durbach ,

Großh . Stadt - und Landamts Offenburg , einen

großen Diebstahl verübt hat , wurde vor einigen Ta¬

gen in Bruchsal eingefangen , und sollten gestern

durch zwei ihnen deigegebene Transporteurs nach

Rastadt verbracht werden . Allein die ganze Bande ,

bestehend aus 3 Manns - 4 Weibspersonen und 4

Kindern , griff di » beiden Begleiter in dem Wald

oberhalb Neumalsch an , mißhandelte sie, nahm dem

einen das Gewehr , und das an das Großh . Stadt¬

amt Offenburg gerichtete Paquet Acten samt in dem¬

selben verwahrt gewesenen 36 fl . Geld ab » « nd ent¬

floh in den nahen Hardwalb .

Das nähere Signalement kann nicht angegeben,

und nur so viel bemerkt werden , daß der Anführer

der Bande sich Karl Hyffmann nenne » und aus

Straßburg gebürtig zu fcyn angab ; er führt einen

Mit Leinwand bedeckten kleinen Wagen mit einem

kleinrn Rappenpferd bespannt , mit sich , worin sich

die Kinder besinden . UebrigenS sind sie , sämmttich

Zigeuner und all« von brauner Farbe .

Alle Pokizeybehörden wollen aus diese der öffent¬

lichen Sicherheit so sehr gefährliche Menschen gefälligst

fahnden , dieselben auf Betreten arretiren , und ivlche

entweder anher , oder dem Großh . Stadtamt Offen¬

burg einliefern . Ettlingen den 8 Januar » 820 .
- Großherzvgl . Bezirksamt .

( « ) Karlsruhe . sAbhandengekommene Schulb¬

urkunde .) Dem Grvßhcrzogl . StaabsMedikuS Hrn .

Dr . Meyer dahier ist eine von der Stadt Karls¬

ruhe der Geheimen Legationsrath von R 0 ch e b r « u »

fch cn Masse unterm 1 i . Juny 1800 . über 1000 fl.

ausgestellte Schuldurkunde abhanden gekommen . Auf

dessen Anstehen wird daher der Besitzer dieser Urkunde

aufgefordcrt , Kinnen einer Frist von 6 , Wochen a dato

feine Ansprüche auf dieselben
'

gerichtlich geltend zu

machen , widrigenfalls dieselbe für erloschen , und

die Schuldurkunde für amorkisirt erklärt werden soll. ,

Karlsruhe den 30 . Der . 8 >y.
Großherzogl. Stadramt .

( 1 ) Karlsruhe . (Bekanntmachung .) Nach

dem von dem verstorbenen israelitischen hiesigen Han¬

delsmann Elias Wormser errichteten Testament

soll in dessen in der alten Herrengaffe dahier gelegenen

Hause ein Talmudist gefetzt werden , welcher die Ber »

bindlichkeit hat , für den Erblasser zu beten , und

dafür freie Wohnung und jährlich 200 fl. erhalten

soll. Mit dieser Stelle wünscht man bi« Stelle ei,

nes israelitischen Lehrers zu verbindenund dadurch

für die hiesige israelitische Jugend eine Elementarschule ,

zu gründen , worin den Kindern dieser Religion auff . r

ihrem Religions - und Sprachunterricht , noch ein

weiterer Unterricht im deutschen Lesen , Schreiben und

Rechnen , so wie auch in denjenigen andern Wissen¬

schaften und Fähigkeiten , welche m den untern Volks¬

schulen gewöhnlich gelehrt und gebildet werden , er»

theilk werde , wogegen dann der Gechalt de« Talmu -

Listen als Lehrer erhöht werden soll. Diejenige «

Individuen israelitischer Religion , welche für diese

beidkn Fächer hinlängliche Kenntnisse zu besitzen glau¬

ben . werden hiemit auf ^efordert , bei unterfertigter

Stelle sich binnen 4 Wochen zu melden , und über

ihre Fähigkeiten und tadelloses Betragen sich auSzu -

weifen , wo ihnen sodann auch die näheren Bcdingun -

gen und Verhältnisse sollen , mitgctheilt werden . Sollte

sich jedoch kein zu beiden Stellen taugliches Indivi¬

duum finden , so werden solche beide besonders besetzt

werden » und können sich alsdann die zu jeder Stelle

besonders taugliche Individuen , auch zu jeder beson¬

ders melden .
Karlsruhe den 4 . Jenner 1820 .

Großh . StadtDirecrion .

( Hierbei ein» Beylage. )
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